
— 16 —

Herzen durch seine kühnen Flügelschläge die große Hoffnung einer
deutschen, wenigstens norddeutschen Freiheit. Meine Kunst seuszt
nach ihrem Vaterlande, laß mich ihr würdiger Jünger sein! Ja,
liebster Bater, ich will Soldat werden, will das hier gewonnene
glückliche und sorgenfreie Leben mit Freuden hinwerfen, um, sei's
auch mit meinem Blute, mir ein Vaterland zu erkämpfen. Nenn's
nicht Übermut, Leichtsinn, Wildheit! Vor zwei Jahren hätte ich
es so nennen lassen; jetzt, da ich weiß, welche Seligkeit in diesem
Leben reifen kann, jetzt, da alle Sterne meines Glücks in schöner
Milde auf mich niederleuchten, jetzt ist es, bei Gott! ein würdiges
Gefühl, das mich treibt, jetzt ist es die mächtige Überzeugung, daß
kein Opfer zu groß sei für das höchste menschliche Gut, für seines
Volkes Freiheit. . . . Eine große Zeit will große Herzen, und ich
fühl' die Kraft in mir, eine Klippe sein zu können in dieser Völker¬
brandung. Ich muß hinaus und dem Wogensturme die mutige
Brust entgegendrücken.

Soll ich in feiger Begeisterung meinen siegenden Brüdern meinen
Jubel nachleiern? Soll ich Komödien schreiben auf dem Spott¬
theater, wenn ich den Mut und die Kraft mir zutraue, auf dem
Theater des Ernstes mitzusprechen? Ich weiß, Du wirst manche
Unruhe erleiden müssen, die Mutter wird weinen. Gott tröste sie!
v?ch kann's Euch nicht ersparen. . . . Sonnabend oder Montag
reise ich von hier ab. In Breslau, als dem Sammelplatze, treffe
ich zu den freien Söhnen Preußens, die in schöner Begeisterung sich
zu den Fahnen ihres Königs gesammelt haben. Ob zu Fuß oder
zu Pferde, darüber bin ich noch nicht entschieden; es kommt einzig
aus die Summe des Geldes an, die ich zusammenbringe. Toni!)
hat mir auch bei dieser Gelegenheit ihre große, edle Seele bewiesen.
Sie weint wohl, aber der geendigte Feldzug wird ihre Tränen schon
trocknen. Die Mutter soll mir ihren Schmerz vergeben; wer mich
liebt, soll mich nicht verkennen, und Du wirst mich Deiner würdig
finden. Dein Theodor. —

Bald darauf schrieb Körner an seinen Freund Förster: Ich
habe Dich schon in die Stammrollen des Lützowschen Jägerkorps
eintragen lassen. Unsere Uniform ist eine schwarze Kutka oder

*) Körners Braut.


